
 

 
 
Aus rechtlichen Gründen muss gleich hier am Anfang der Hinweis stehen: Wenn wir unseren Newsletter 
künftig nicht mehr zusenden sollen ���� Kurze Mail „Newsletter unerwünscht“ genügt ! Falls diese mail 
doppelt bei Ihnen ankommt: Bitte einen Kleinen Hinwies an uns senden, damit wir das korrigieren können. 

 

 
Tanguer@s betreten gemeinsam die Tanzfläche - ohne eine Vorstellung, was geschehen wird, wie es sein, wie es 
sich anfühlen wird. Nur sie beide, die Umarmung, die Musik, der Raum, die anderen Tanzenden. Sie entdecken, 
wie erfüllend es ist, die Schönheit der Achtsamkeit und die Kraft der Präsenz zu erleben, jeden Moment als das zu 
nehmen, was er ist - und entzückt, mit tiefer Genugtuung zu genießen, was daraus entsteht. ( frei nach: Sten 
Rudström, action theater ) 

Liebe Ulmer Tangueras und Tangueros,  

„�jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ – doch bald beginnt man zu zögern, zu reflektieren, zu zweifeln. Dann 
braucht man Informationen, muss wissen wie es weitergeht und was das Ziel ist. Deshalb heute dieser Leitspruch, 
die Email eines verunsicherten Teilnehmer-Paares  + unsere Antwort  sowie als Konsequenz die Darlegung 
unseres Unterrichtskonzeptes und unseres Curriculums und die Einführung einer Practica ab sofort an allen VHS-
Kurstagen !  

Die aktuellen Termine: 

Kommendes Wochenende SA 02.02 + SO 03.02. VHS Ulm Tango Argentino best age und 
Tango entre nous   

-       Terminübersicht: Tango Argentino best age 

-       2. Wochenend-Seminar: Sa, 2. Februar : 10.00-14.30 Uhr , So, 3. Februar : 10.00- 14.30 Uhr – Achtung: 
diesmal im Tanzraum 2 Westbad ! 

-       3. Wochenend-Seminar :  nur So, 24. Februar : 10.00-14.30 Uhr 

-       Terminübersicht: Tango Argentino entre nous 

-       2.Wochenend-Seminar : Sa, 2. Februar : 13.30-18.30 Uhr , So, 3. Februar : 13.30- 18.30 Uhr – Achtung: 
diesmal im Tanzraum 2 Westbad ! 

-       3 WE :  nur So, 24. Februar : 13.30-18.30 Uhr 

Neu: Es hat sich gezeigt, dass neben der Vermittlung der Kursinhalte Zeit für vertiefendes Üben 
notwendig und gewünscht ist. Daher haben wir an allen Kurstagen zwischen 13.30-14.30 Practica mit 
gemeinsamem Üben beider Gruppen möglich gemacht (dafür entfallen am 3. WE samstags die Kurse) – 
so können wir noch individueller auf die individuellen Bedürfnisse der Teilnehmenden eingehen. 
Besonderer Dank dafür an Frau Pflüger für ihr flexibles Entgegenkommen und die zusätzliche Arbeit !  

o    Unsere Kursteilnehmer haben hier die Möglichkeit, das im Kurs Gelernte zu üben und zu vertiefen. Die 
Teilnehmer entscheiden selbst, was sie üben wollen - abhängig von ihren Wünschen, Fähigkeiten 
und dem individuellen Lerntempo. 

o    Wir leiten die Übungsstunden ein mit gezieltem Tango-Warm-up, legen geeignete Musik auf und stehen den 
Trainierenden individuell mit  Anregungen und Tipps zur Verfügung - ohne festes Unterrichtsprogramm. 



o    Auf Wunsch zeigen wir die Grundlagen des Haltungs-und Bewegungsaufbaus erneut, begleiten Sie 
persönlich beim Üben, geben individuell Tipps zum Strukturieren und Variieren von Grundschritten und 
Schrittsequenzen, aber auch zum Improvisieren und spielerischen Erweitern des Bewegungsrepertoires. 

o    Erfahrene Tanguer@s können die Grundlagen wiederholen oder erweitern und mit Improvisation und mit 
dem Wechselspiel  von Initiative und Response („Führen und Folgen“) zu experimentieren. 

Neu: Noch unsicher, ob sich das in den Kursen Gelernte auch in der Realität einer Milonga 
umsetzen lässt? Dafür haben wir nun zusätzlich einen eigenen Tanzabend eingerichtet, um 
Erfahrung mit der Praxis zu gewinnen! Wir stehen auch da für Fragen und Tipps zur Verfügung: 
Samstagabend, 2. Februar, Praxis-Tanzabend, ab 18.30h Raum 1 VHS-Tanzstudio 
Westbad, Auch eure Freunde u. Verwandte sind dazu willkommen! - also ladet sie ein, als 
Schnuppergäste kostenfrei ! 

? Kann man stimmig „entre nous“ tanzen, ohne bereits Figuren zu können? – Email-Anfrage 
eines Teilnehmer-Paares: 

Dienstag, 29. Januar 2013 17:31 
Betreff: AW: Tango entre nous 

“ Lieber Kuno, liebe Karin, wir waren nach dem letzten Tango-Wochenende etwas ratlos, weil wir uns den Kurs 
etwas anders vorgestellt hatten. Wir wollten miteinander Tango tanzen, und das gerne mit einem neuen Ansatz. Wir 
finden euren Ansatz gut, haben aber das Gefühl, dass man schon einige Figuren drauf haben muss, um diese 
Kenntnisse durch euren Ansatz zu "transformieren"8. Wir können es uns einfach nicht vorstellen, dass man zu 
Bewegungen / Figuren kommt, ohne eine Ahnung davon / dafür zu haben8. Was meinst du / meint ihr dazu? 
Vielen Dank im Voraus für Euer Mit-Überlegen, E. und D. 
 

Unsere Antwort: 

Dienstag, 29. Januar 2013 19:51 
Betreff: AW: Tango entre nous 

Liebe E., lieber D.,  

ufff 8. Bitte keine Figuren im Voraus können wollen! Ihr habt ja als Kinder auch euch bewegen (krabbeln, 
aufrichten, gehen, tanzen 8) gelernt ohne zuvor eine Ahnung zu haben, zu welchen speziellen (z.B. sportlichen 
ect.) Bewegungsmustern das führen würde/könnte. - Angenommen, Ihr wollt  miteinander Paarlaufen auf dem Eis 
lernen. Da nehmt Ihr doch keineswegs an, dass vorab die Beherrschung von allerhand Figuren, Pirouetten und 
Kunststückchen nötig sei, oder? Im Gegenteil: solche Automatismen können sehr hinderlich sein! 8.  

Nun seid Ihr nicht die einzigen im Entre-Nous-Kurs, die gemerkt haben, dass es in der Tango-Sprache - wie in jeder 
Sprache - gute Basics braucht, um stimmig und genussreich zu kommunizieren. - Wir freuen uns über diese 
Einsicht und bauen im Entre_Nous_Kurs diese Basics behutsam Schritt für Schritt auf – dem Kursthema 
entsprechend unter besonderer Berücksichtigung der Partner-Kommunikation. 

Sicherheit in den tanztechnischen Basics einerseits - sinnliches Erleben andererseits ; klarer Bewegungsaufbau, 
Achsenstabiltät auf der einen – sich Einlassen auf die Musik, sinnliches Umarmen, Bewegen und Erleben auf der 
anderen Seite – das muss kein Widerspruch sein ! In einem lebendigen tänzerischen Dialog können Hingabe und 
Führungswille, Initiative und Response, Begrenzung und Freiheit durchaus abwechseln.             

Ihr vermutet nun, wir hätten zunächst auch jahrelang konventionellen Unterricht durchlitten...Meine Antwort: ja 
leider ! Bedeutet das, dass wir zunächst genau so schlechten, überholten Unterricht anbieten müssten wie er uns 
zugemutet wurde? 

Die vollständige Antwort könnt Ihr nachlesen ganz am Ende dieses Newsletters  oder hier 



Ab Mai: Mit neuem Schwung in den Frühling - Tango Argentino all ages - Mit Leichtigkeit und 
Freude tanzen  

                für alle Niveaus, Anfänger und Fortgeschrittene, Quer- und Wiedereinsteiger 

Tango Argentino ohne Stress und mit zeitgemäßen, flexiblen Rollenmustern – für Paare und Singles 
zwischen 20 und 80.  
Schlank, spielerisch, funktional, groovy – so soll zeitgemäßer Tango sein. Kein stressiges Figurenlernen, 
kein starres Führen-Folgen, keine wehmütig-depressive Nostalgie. Vielmehr mit wenigen Elementen 
spielen mit Tango-Gefühl tanzen, spielerisch miteinander experimentieren und aus dem Bewegungsfluss 
heraus »Figuren« entdecken. Kommunikation und Initiative vermitteln wir spielerisch und mit Lust am 
Improvisieren, am Spielen mit den Tango-Elementen. Die Kurse bauen aufeinander auf, können jedoch 
auch einzeln besucht werden. Info und Anmeldung VHS Ulm 

Unser Unterrichtskonzept und Curriculum:  
So vermitteln wir den Tango 
-       im Stil Klassische Moderne - gewürzt mit Elementen aus Nuevo und Street-Tango,  
-       in der Didaktik durchdacht, konsequent und fortschreitend erschließend,  
-       in der Gestaltung improvisativ-erkundend, mit Einflüssen aus Contact-Improvisation und ModernDance 
-       in der Konzeption bewegungsanalytisch und tanzwissenschaftlich fundiert  �  

                      mehr dazu weiter unten in diesem Newsletter und hier >>> 
 

Wie geht es weiter ? die Antwort findet Ihr in unserem Unterrichts- und Trainings - Curriculum.  
       mehr dazu weiter unten in diesem Newsletter und hier >>> 

 

Wir freuen uns auf weiteres genussvolles Tango-Erkunden gemeinsam mit Euch ! 
Kuno und Karin  

 

........................................................................................................................ 

Dr. Kuno Jungkind 
 
Postfach 19 03 42,  D-79062 Freiburg 
fon +49 761 290 999 3 - Persönliche Telefonzeit täglich 9:30 - 10:30 h 
moving-decisions@dr-med-jungkind.de ; http://dr-med-jungkind.de/moving-decisions/ 
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Hier die vollständigen Informationen und Texte: 
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Unser Unterrichtskonzept: 

Sicherheit und  Sinnlichkeit – das muss kein Widerspruch sein ! Sicherheit in den 
tanztechnischen Basics, klarer Bewegungsaufbau, Achsenstabiltät, Bewegungsfluss auf der einen – 
sich   Einlassen auf die Musik, sinnliches Umarmen und erlebendes Bewegen auf der anderen Seite. 

-       Wir sind überzeugt: Technik – Musikalität – Kommunikation – Ausdruck: All das macht einen 
lebendigen Tango aus und soll nicht nach und nach vermittelt werden, sondern gleichzeitig und von 
Anfang an - sonst entsteht schnell Stress und Frust !  

-       Meistens werden in Kursen zunächst Figuren und Sequenzen vermittelt, danach verschiedene 
Schritttechniken, selten die Umsetzung der unterschiedlichen Charaktere der Musik, noch seltener 
eine lebendige Kommunikation im Spiel von Führen – Folgen, von Initiative – Antwort, von aktiver 
Gestaltung und Begleitung, von Hingabe und Verantwortung 8 und fast nie der lebendige Ausdruck 
des emotionalen Erlebens beim Tanzen. 

-       Wir sind durch unsere Erfahrungen bestärkt in unserer Methode, alle diese Aspekte gleichzeitig 
anzusprechen – keine „Tanz-Zombies“ heran zu züchten, die stereotyp und angestrengt „Figuren“ 
abspulen oder erzwingen, sondern jederzeit kreativ-sinnliches Tangotanzen und -erleben möglich 
machen!  



-       In einem lebendigen tänzerischen Dialog können – statt starrer Rollenzuweisung - Hingabe und 
Führungswille, Initiative und Response, Begrenzung und Freiheit durchaus abwechseln 

 
So vermitteln wir unseren Tango: 

 
            im Stil moderne Klassik - gewürzt mit Elementen aus Nuevo und Street-Tango, 
            in der Grundhaltung achtsam und präsent  
            in der Didaktik konsequent und fortschrittlich,  
            in der Methodik bewegungsanalytisch und tanzwissenschaftlich fundiert 
            in den Basics klassisch-analytisch und systematisc 

     in der Gestaltung strukturiert-kreativ, mit Einflüssen aus Contact-Improvisation, ModernDance und       
ActionTheatre 

            in der Improvisation auf die Kraft des Moments vertrauend 
            im Beziehungsverständnis ohne starre Rollenzuweisungen   
            mehr darüber >>> 

 
Für Euch gelesen: Chan Park: Tango Zen –Walking Dance Meditation 
 
Tango können wir so verschieden tanzen: von sportlich über elegant zu innig bis kontemplativ. Die Grundhaltung ist 
immer dieselbe: achtsam, präsent, ohne festen Plan was als nächstes kommen soll – offen für die Botschaften 
jedes Moments. Eine Einstimmung in ein stilles, meditatives Tango-Erleben in inniger Umarmung gibt dieses kleine 
Buch mit Bildern und anregenden Texten.  
Für Euch gehört: Francisco Lomuto – Tango Collecion.  
Ein früher Klassiker, sehr klar im Rhythmus und selbst nach Stunden nie langweilend – Ideal zum Eintanzen und 
zum Üben von Schritt-Technik und –Sequenzen. � Und wunderbar zum darauf tanzen !  
Übrigens: Die Bücher, die wir hier vorstellen, bringen wir jeweils zu den Kursen mit – da könnt Ihr sie anschauen 
und einige auch kaufen. Denn in der Region kennen wir keine Buchhandlung mit einer guten Tango-Abteilung. Und 
gut sortierte Musikgeschäfte sind rar. Bei Online-Bestellungen dauert`s oft Wochen bis zur Lieferung aus 
Argentinien oder USA – und dann gibt`s oft noch Extra-Aufwand und -Kosten mit dem Zoll.  Daher stellen wir Euch 
künftig auch CD`s vor und sagen Euch, wo Ihr sie evt. günstig und vor allem ohne lange Lieferzeiten bekommt. 

Nach der Premiere in Ulm bald auch in Freiburg und am Bodensee: Tango entre nous – Paare entdecken 
sich neu im Zauber des Tango  

Sinnlich, schlank, spielerisch, funktional, groovy, – so zeitgemäß kann Tango sein ! Und zwar von Anfang 
an!  
 
Kein stressiges Figurenlernen, kein starres Führen-Folgen, keine „archaischen Rituale“, keine wehmütig-
depressive Nostalgie  
! Vielmehr im Hier und Jetzt präsent sein, mit wenigen Elementen spielen, einander mit allen Sinnen 
wahrnehmen, gemeinsam experimentieren und aus dem Bewegungsfluss heraus Bewegungsabläufe 
entdecken – so entstehen „Figuren“ und „Sequenzen“ wie von selbst. 
Schritt für Schritt führen wir zielgerichtet und spielerisch-sinnlich zum überraschenden „Aha-Erlebnis“ in 
der Begegnung hin. 

Die überraschende Erkenntnis für manche(n): Sicherheit in den tanztechnischen Basics einerseits - 
sinnliches Erleben andererseits ; klarer Bewegungsaufbau, Achsenstabiltät auf der einen – sich Einlassen 
auf die Musik, sinnliches Umarmen, Bewegen und Erleben auf der anderen Seite – das muss kein 
Widerspruch sein ! In einem lebendigen tänzerischen Dialog können Hingabe und Führungswille, Initiative 
und Response, Begrenzung und Freiheit durchaus abwechseln.             

Meistens werden in Kursen jedoch zunächst Figuren und Sequenzen vermittelt, danach die 
Schritttechniken, höchst selten die Umsetzung der unterschiedlichen Charaktere der Musik, noch seltener 
eine lebendige Kommunikation im Spiel von Führen – Folgen, von Initiative – Antwort, von aktiver 
Gestaltung und Begleitung, von Hingabe und Verantwortung, und fast nie der lebendige Ausdruck des 
emotionalen Erlebens beim Tanzen. 

•         Technik – Musikalität – Kommunikation – Ausdruck: All das macht einen lebendigen Tango aus und soll 
nicht nach und nach vermittelt werden, sondern gleichzeitig und von Anfang an - sonst entsteht leicht 
Stress und Frust !  

Wir sind bestärkt in unserer Methode, alle diese Aspekte gleichzeitig anzusprechen – und so keine 
Anfänger-Tanz-Zombies heran zu züchten, sondern jederzeit kreativ-sinnliches Tangotanzen und -erleben 
möglich zu machen! Im Stil klassisch - modern, in der Didaktik fortschrittlich, in der Gestaltung kreativ, 
bewegungsanalytisch und tanzwissenschaftlich fundiert – so vermitteln wir unseren Tango. 



Aktuelle Infos: 

•         Wer das Erlernt-Erlebte entschlossen erproben möchte: Voila`- hier gibt`s den Tangokalender für die 
Region Freiburg 

•         Feste Tanz- und Übungspartner finden: dafür gibt es spezielle Tango-Tanzpartner-Börsen. Die besten 
regionalen Adressen speziell für Tango gibt`s bei http://www.michaelsattler.de/tango-in-
freiburg/tanzpartner.html.   
AllgemeineTanzbörsen auch für Tango sind z.B. tanzmitmir.de, tanzen24.de , tanzpartner.de oder 
freizeitrevier.de 

•         Gemeinsam zu Tanzabenden: Einige der KursteilnehmerInnen treffen sich bereits regelmäßig zu 
Milongas – eine Super-Idee! Da ist man/frau nicht allein für den Start in die Milongas und zudem für`s 
erste sicher, passende TanzpartnerInnen vorzufinden: In den Kursen nachfragen oder einfach hinkommen 
und nach den anderen Ausschau halten. 

•         Übrigens: es lohnt sich, eure Freunde & Bekannten auf unsere Kurse hinzuweisen: wenn diese durch 
Eure Empfehlung einen Kurs buchen - und uns das zum Nachweis gleichzeitig per email mitteilen – geben 
wir Euch kostenlos 30 min. Persönliches Tango-Coaching ! 
 

Unsere Kurse und workshops 2013 

•         Auch im Sommersemester setzen wir unsere Kurse Anfänger, für Fortgeschrittene Anfänger und für 
Fortgeschrittene bei der VHS Emmendingen fort – am besten jetzt ein Platz sichern und gleich anmelden ! 

•         Lust auf ein Tango-Wochenende im Freiburger Frühling? Am 20. + 21. April machen wir ein Tango – 
Intensiv – Wochenende in der gastlichen Villa der Waldhof-Akademie – Übernachtung und Verpflegung 
sind möglich und supergünstig und für`s Flanieren in der Altstadt und Ausflüge in den Schwarzwald oder 
zum Weinkosten im Kaiserstuhl bleibt reichlich Zeit � 

•         Wer den Weg nach Ulm nicht scheut: Außer dem Münster, der Altstadt und den Museen gibt`s jetzt eine 
weitere Attraktion J : am 2. + 3. Februar werden wir uns dort weiter in die Magie und die Technik des 
Tango vertiefen. Wir können auch für den 2. und 3. Workshop noch einige Teilnehmer aufnehmen – 
Singles und Paare sind willkommen ! zur Anmeldung Tango best age  und Tango entre nous 

•         Weitere Angebote und Termine: Übersicht   

 

Unser Curriculum - Unterrichts- und Trainingskonzept:  

Von den Grundlagen, über die Entfaltung zur Entwicklung eines persönlichen Stils bis hin zur Könnerschaft – In 4 
Stufen bauen wir tänzerische Kompetenz auf 

 
 
„ Kann man zu Figuren kommen ohne eine Vorstellung davon zu haben ? „ 
 

Hier die vollständige Frage ..... 

Gesendet: Dienstag, 29. Januar 2013 17:32 
An: moving-decisions@dr-med-jungkind.de 
Betreff: Tango entre nous 

“ Lieber Kuno, liebe Karin, wir waren nach dem letzten Tango-Wochenende etwas ratlos, weil wir uns den Kurs 
etwas anders vorgestellt hatten. Wir wollten miteinander Tango tanzen, und das gerne mit einem neuen Ansatz. Wir 
finden euren Ansatz gut, haben aber das Gefühl, dass man schon einige Figuren drauf haben muss, um diese 
Kenntnisse durch euren Ansatz zu "transformieren". Wenn man aber keine Figuren (mehr) kennt, ist es schwierig. 
Ihr habt ja auch lange "traditionell" miteinander getanzt, und es dann verändert. Wir können es uns einfach nicht 
vorstellen, dass man zu Bewegungen / Figuren kommt, ohne eine Ahnung davon / dafür zu haben+. Was 
meinst du / meint ihr dazu? Vielen Dank im Voraus für Euer Mit-Überlegen, E. und D. 



.... und unsere Antwort dazu: 

Dienstag, 29. Januar 2013 19:51 
Betreff: AW: Tango entre nous 

Liebe E., lieber D., 

ufff +. Bitte keine Figuren im voraus können wollen! Ihr habt ja als Kinder auch euch bewegen (krabbeln, 
aufrichten, gehen, tanzen +) gelernt ohne zuvor eine Ahnung zu haben, zu welchen speziellen (z.B. 
sportlichen ect.) Bewegungsmustern das führen würde/könnte.  

Angenommen, Ihr wollt  miteinander Paarlaufen auf dem Eis lernen. Dann nehmt Ihr doch keineswegs an, 
dass vorab die Beherrschung von allerhand Figuren, Pirouetten und Kunststückchen nötig sei, oder? Im 
Gegenteil: solche Automatismen können sehr hinderlich sein! +. 

Nun, für Euch war es mit dem fehlenden 1. Kurs-Tag etwas schwerer in den Kurs herein zu finden, weil bereits der 
erste Tag bei so manchen Paaren eine spürbare Veränderung  bewirkt hatte, und zudem das tänzerische ( nicht: 
das technische !!) Ausgangsniveau im Kurs sehr verschieden war – aber das spielt für den TangoDialog keine 
Rolle.  

Zudem seid Ihr nicht die einzigen im Entre-Nous-Kurs, die gemerkt haben, dass es in der Tango-Sprache - 
wie in jeder Sprache - gute Basics braucht um stimmig und genussreich zu kommunizieren. Wir freuen uns 
über diese Einsicht und bauen im Entre_Nous_Kurs diese Basics behutsam Schritt für Schritt auf – dem 
Kursthema entsprechend unter besonderer Berücksichtigung der Partner-Kommunikation. 

Ihr vermutet nun, wir hätten zunächst auch jahrelang konventionellen Unterricht durchlitten...Meine 
Antwort: ja leider ! Bedeutet das, dass wir zunächst genau so schlechten, antiquiert-überholten Unterricht 
anbieten müssten wie er uns zugemutet wurde? 

Seit 20 Jahren bin ich nun am Tango dran; mit jahrelangen Unterbrechungen wegen dem üblichen Figuren-Führen-
Frust. Dann endlich lernte ich Lehrer kennen, die sich nicht dem angeblichen Publikums-Figuren-Erwartungs-Druck 
beugten. Sondern überzeugend klar machten: Tango ist Gehen – erfahrene argentinische Lehrer sagen sogar: 
Monatelang Gehen, sonst nix!  

Wir sagen: Tango ist Gehen in der Achse, mit der natürlichen Spiralisierung, der Aktivierung des 
Aufrichtungsreflexes, der beweglichen Wirbelsäule, den entlasteten freien Gelenken usw. Dann entsteht 
der natürliche Bewegungsfluss, aus diesem ergeben sich spielerisch die weiteren Elemente, Figuren, 
Sequenzen ect. – Argentinische Tango-Trainer von Format bestätigen diesen Ansatz, wann immer wir  sie 
fragen: aus was kommt es beim Tango an? 

In 40 Jahren Tanzerfahrung habe ich so ziemlich alles kennengelernt was es zu erfahren gibt über Tanzdidaktik, 
Tanztheorie, Bewegenganalyse, Tanz-Physiotherapie und Tanztherapie. Ich habe Patienten mit neurologischen 
Störungen, die keine Vorstellung von und Erinnerung an gesundes, koordiniertes Gehen mehr hatten, wieder zu 
unauffälligem Gehen und Tanzen angeleitet.  Und ich selbst habe nach zwei eigenen Hüft-Implantat-Operationen 
ganz neu zu gehen, mich zu bewegen und Tango zu Tanzen gelernt, und zwar mit eben der Methode, die wir Euch 
vermitteln. 

Seit 5 Jahren tanzen Karin und ich miteinander. Wir haben zusammengefunden, indem wir das Figuren-Auswendig-
Lernen aufgegeben haben ( weil wir`s uns eh nicht merken konnten, und bereits 1, 2 Tage nach den Kursen alles 
wieder vergessen und verflogen war). Statt dessen haben wir die verschiedenen didaktischen und methodischen 
Ansätze erprobt, spielerisch mit qualitätvollem Tango-Gehen in allen Variationen experimentiert und aus dem 
Bewegungsfluss heraus spontan so manche bekannten und neuen "Figuren" gefunden. Wie das geht, zeigen wir 
Euch gerne ! 

Karin ist Sprachen-Lehrerin; sie unterrichtet erfolgreich Sprachen, vor allem auch bei lernschwachen Kindern – 
aber nicht etwa durch Auswendig-Lernen und stupides Aufsagen-Lassen, wie das vielleicht noch vor 50 oder 80 
Jahren üblich war. Tango ist für uns eine besonders sinnlich-melodisch-rhythmische Sprache, und wir unterrichten 
auch diese Sprache nicht, indem wir isolierte Sätze oder Gedichtstrophen 100 mal aufsagen lassen, in der 
Annahme, dass irgendwann wohl schon etwas hängenbleiben wird 8. sondern in lebendigem Erkunden und 

Experimentieren (in der Fachsprache „strategisches Erschließungslernen“ genannt ☺☺☺☺  ) 

Dabei haben wir die Schönheit der Bewegungslogik, die innige Poesie und die leidenschaftliche Tiefe und 
Schönheit des Tango für uns entdeckt. Und wir haben erlebt - und tun dies immer noch, mal für mal - wie 
im getanzten Dialog sich aus der Logik und Dynamik des rhythmisch-melodischen Bewegungsflusses  



ganz natürlich und zwanglos neue und altbekannte Elemente, Figuren, Sequenzen ergeben und wie sich 
darüber Verständigung und Einverständnis, sinnliches Entzücken, strahlende Freude und innige Nähe und 
leidenschaftliche Hingabe ans Tanzen entfalten. 

Daraus hat sich unsere Methodik entwickelt, die auf dem frustfreiesten, direktesten Weg zum qualitätvollen 
Tango-Genuss, zum tänzerischen Bewegungs-Dialog  zum kreativen Gestalten führt - zwar auf jedem 
Niveau und ohne fixierte überholte Rollenbilder ! 

Daher unser Rat und unsere Bitte: wechselt jetzt nicht in den „Figuren-Kurs“, bleibt im Entre-Nous-Kurs und habt 
ein wenig Vertrauen in die Weisheit Eurer tief verwurzelten Bewegungsinstinkte – sie werden Euch direkt und 
erfolgreich zum Tango-Genuss führen, denn dafür sind sie gemacht und bestens geeignet.  

Dafür stehen wir gerade – nehmt uns beim Wort ! 

Übrigens - ein Klick, und Ihr wisst bald mehr über unsere Methodik und „Philosophie“, über unser Profil und 
unseren Hintergrund: http://dr-med-jungkind.de/moving-decisions/ 

Wir freuen uns darauf, Euch bald wiederzusehen und weiter gemeinsam die Geheimnisse des Tango Entre Nous 
zu erkunden - und zu genießen! 

Kuno & Karin 
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